
 

  

Abteilung für Ordnung, Straßen, Grünflächen, Umwelt und Naturschutz   19.08.2024 

OE / SE Fachbereich Straßen Telefon: -6001 

Bezirksamtsvorlage zur Beschlussfassung 

für die Sitzung des Bezirksamtes am Dienstag,        . August 2024 

1 Gegenstand der Vorlage 

Titel: Mobilitätseingeschränkte Bewohner am Stadtrand nicht vergessen - Gehweg 

Mozartstraße durchgängig begehbar herstellen 

 

Beschluss der BVV vom 15.05.2024 

Drucksache Nr. 0934/XXI 

2 Berichterstatter_in 

Bezirksstadträtin Dr. Saskia Ellenbeck 

3 Beschluss 

Das Bezirksamt beschließt, die beiliegende Vorlage - Mitteilung zur Kenntnisnahme - an die 

Bezirksverordnetenversammlung weiterzuleiten. 

4 Begründung 

Ist der Anlage zu entnehmen 

5 Rechtsgrundlage 

§ 36 Bezirksverwaltungsgesetz 

6 Auswirkungen auf die Gleichstellung der Geschlechter 

keine 

7 Haushaltsmäßige / Personalwirtschaftliche Auswirkungen 

keine 
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8 Mitzeichnung 

keine 

 

Dr. Saskia Ellenbeck  

Bezirksstadträtin

 

Anlagen 

Mitteilung zur Kenntnisnahme 
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Drucksachen der Bezirksverordnetenversammlung Tempelhof-Schöneberg von Berlin 

- XXI. Wahlperiode – 

Drucksache Nr. 0934/XXI 

Mit tei lung zur Kenntnisnahme 

des Bezirksamtes Tempelhof-Schöneberg von Berlin  

über den Beschluss der BVV vom 15.05.2024 Drucksache Nr. 0934/XXI 

Die BVV fasste auf ihrer Sitzung am 15.05.2024  folgenden Beschluss:  

 

Die Bezirksverordnetenversammlung möge beschließen: 

Das Bezirksamt wird ersucht, den Gehweg der Mozartstraße in Lichtenrade auf der 

östlichen Seite zwischen Stadtgrenze und Wolziger Zeile so herzustellen, dass eine 

leichte Begehbarkeit und die Verkehrssicherheit gewährleistet sind. 

Hierzu ersucht die BVV das Bezirksamt zu prüfen, wann es die Sanierung des Gehwegs 

auf diesem Abschnitt in seine künftige Arbeitsplanung aufnehmen kann.  

 

Das Bezirksamt teilt hierzu mit der Bitte um Kenntnisnahme mit: 

 

Die Sanierung ist in die künftige Arbeitsplanung aufgenommen. Sie kann jedoch erst in 

Auftrag gegeben werden, wenn die Finanzierung sichergestellt ist. Es sind Zusatzmittel 

bei der Senatsverwaltung für Mobilität, Verkehr, Klimaschutz und Umwelt beantragt, 

die noch freigegeben werden müssen, da eine Sanierung mit dem vorhandenen 

Budget für die Unterhaltung nicht möglich ist. 

 

Berlin Tempelhof-Schöneberg, den 19.08.2024 

 

Jörn Oltmann 

Bezirksbürgermeister

Dr. Saskia Ellenbeck 

Bezirksstadträtin.

 


